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THEMENTAGE ARBEITSRECHT
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SILDUNGSURLAUB

‘w Ac H E N l Bildungsurlaub ist nicht nur euer gutes Recht, sondern unterstiitzt euch auf ganzer Linie
u bei eurer beruflichen und persénlichen Entwicklung. Er bietet euch die Mdglichkeit, euch

mit vielféltigen Themen unabhéngig vom ausgeiibten Beruf auseinanderzusetzen und
schafft Distanz zum Arbeits- und Lebensalltag. Als Atempause der besonderen Art er-

Schwerpunkt setzen wollt.

Gesellschaft starken — mit dem DGB-Bildungswerk NRW!
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mdglicht die Teilnahme an einem Bildungsurlaub, einen neuen Fokus zu setzen, Impulsen
zu folgen oder bereits vorhandenes Wissen zu vertiefen. Bildungsurlaub bedeutet selbst-
bestimmtes Lernen und Austausch mit anderen und kann so eine positive Lernkultur
fordern. Dank der guten Erfahrungen in einem Bildungsurlaub erlangst du mehr Selbst-
vertrauen, wirst mutiger und kehrst frisch motiviert in deinen (Arbeits-)Alltag zuriick.

Der Gesetzgeber sieht vor, dass der Anspruch auf Bildungsurlaub fiir berufliche oder
politische Weiterbildung eingesetzt werden kann. Es liegt also an euch, wo ihr den

Standpunkte vertreten lernen, Stellung beziehen und gemeinsam auf neuen Wegen die
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Komplexe Themen kompakt erklart.

Das Arbeitsrecht ist dynamisch, komplex und fiir
die betriebliche Interessenvertretung von zentra-
ler Bedeutung. Ob Mitbestimmung, Kiindigungs-
schutz, Arbeitszeit oder aktuelle Rechtsprechung
— fundiertes Wissen ist die Grundlage fiir sicheres
Handeln im Betrieb und in der Dienststelle.

Mit unseren Thementagen im Arbeitsrecht bieten
wir dir die Moglichkeit, jeweils einen Schwerpunkt
kompakt und praxisnah zu vertiefen. In konzent-
rierter Form erhéltst du umfassendes Fachwissen,

verstéandlich aufbereitet und direkt anwendbar fiir
deine tigliche Arbeit in der betrieblichen Interes-
senvertretung.

Unsere kompetenten Fachanwaélt*innen fiir Ar-
beitsrecht vermitteln dir nicht nur rechtliche
Grundlagen, sondern zeigen anhand von Beispie-
len und aktuellen Entwicklungen, worauf es in der
Praxis wirklich ankommt.

Dabei hast du die Wahl: prasent vor Ort oder fle-
xibel online — so, wie es am besten zu deinem
Arbeitsalltag passt.
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THEMENTAG:

TEILZEITBESCHAFTIGUNG

Dieses Tagesseminar vermittelt dir einen Uberblick tiber die verschiedenen Bereiche
der Teilzeitbeschéftigung im Rahmen des Gesetzes iiber Teilzeitarbeit und befristete

Arbeitsvertrége (TzBfG).

DAS IST DAS ZIEL:

Du erwirbst einen Uberblick iiber die
Rechte und Pflichten von Arbeitgebern
und Arbeitnehmenden sowie die Beteili-
gungsrechte und Handlungsmdglichkeiten
der gesetzlichen Interessenvertretung.

DAS SIND DIE THEMEN:

4

4

Begriffsbestimmungen: Vollzeit, (Brii-
cken-)Teilzeit, Minijob

Formen der Teilzeitarbeit und unter-
schiedliche Arbeitszeitmodelle
Rechtsanspriiche auf Teilzeitarbeit,
Formvorschriften und Fristen
Betriebliche Griinde zur Ablehnung
einer Teilzeitforderung
Beteiligungsrechte und Handlungs-
optionen der gesetzlichen Interessen-
vertretung

INFOS

Iﬁl Termine, Kosten und Verfiigbarkeit:
[E] % i ]

I dgb-bildungswerk-nrw.de/verdi/teilzeit

8 Zielgruppe:
Mitglieder des BR, des PR, der MAV, der JAV mit
jeweiligem Entsendebeschluss sowie SBV und
Gleichstellungsbeauftragte

Hinweis:

Das Seminar (wahlweise Présenz/online) fokussiert
ausschlieBlich auf Regelungen des TzBfG zur Teilzeit-
beschéftigung.

Die Ausfiihrungen des TzBfG zur Befristung von
Arbeitsverhaltnissen werden im Seminar ,Thementag:
Befristungen“ thematisiert.



https://dgb-bildungswerk-nrw.de/verdi/teilzeit

Arbeitsrecht — Befristungen

THEMENTAG: BEFRISTUNGEN

Beschiftigte und betriebliche Interessenvertretungen sind mit verschiedensten For-
men befristeter Beschaftigungsverhaltnisse konfrontiert. Das Seminar vermittelt einen
Uberblick iiber die verschiedenen Bereiche von Befristungen gemaB dem Gesetz iiber
Teilzeitarbeit und befristete Arbeitsvertrage (TzBfG) sowie die neueste Rechtsprechung.
Die Rechte und Pflichten von Arbeitnehmenden werden in kompakter Form dargestellt.

DAS IST DAS ZIEL:

Du erhltst einen Uberblick in kompakter
Form zu den Rechten und Pflichten von
Arbeitgebern und Arbeitnehmenden bei
verschiedenen Formen befristeter Be-
schaftigungsverhaltnisse.

DAS SIND DIE THEMEN:

» Befristungen ohne sachlichen Grund:
Hdochstgrenzen und Mindestanforde-
rungen

» Sachgriinde fiir Befristungen / Wie
oft kdnnen Arbeitsvertrége verlangert
werden?

» Wann endet der befristete Arbeits-
vertrag?

ONLINE

(NFOS

I"ﬁl Termine, Kosten und Verfiigbarkeit:
[] 24577 5]
Glies dgb-bildungswerk-nrw.de/verdi/befristung
8 Zielgruppe:
Mitglieder des BR, des PR, der MAV, der JAV mit
jeweiligem Entsendebeschluss sowie SBV und
Gleichstellungsbeauftragte

Hinweis:

Das Seminar (180 Minuten online) fokussiert aus-
schlieBlich auf Regelungen des TzBfG zur befristeten
Beschaftigung. Die Ausfiihrungen des TzBfG zur Teil-

zeit werden im ,,Thementag Teilzeitbeschéaftigung*
thematisiert


https://dgb-bildungswerk-nrw.de/verdi/befristung
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Politische Bildung befahigt dazu, Demokratie zu leben — dieses Ziel ist unse-
re Mission. Mit unseren spannenden und erlebnisreichen Seminaren zu bren-
nenden Themen aus Gesellschaft und Politik fordern wir das Demokratie-
verstandnis und die politische Teilhabe. Wir wollen nicht nur bedauern, was
alles schieflauft und sich wirklich mal &ndern muss — wir wollen selbst aktiv
werden, uns informieren, einmischen und mitmischen. Das DGB-Bildungs-
werk NRW bringt Menschen zusammen, liefert wichtige Fakten und macht fit
in allen Themenbereichen der politischen Weiterbildung. Inhaltlich und per-
sonlich gestarkt gehen wir alle ganz anders in schwierige Diskussionen rund
um unsere Gemeinschaft und die Starkung der Demokratie.

/



Arbeitsrecht — Mehrarbeit ‘ N Fos

THEMENTAG: F=] Termine, Kosten und Verfiigbarkeit:
L 1] e
MEHRARBEIT UND UBERSTUNDEN 2

Wer differenziert schon zwischen Mehrarbeit und Uberstunden? Bedeutet ,mehr arbei-

L dgb-bildungswerk-nrw.de/verdi/mehrarbeit

ten“ schon, Uberstunden zu leisten? Sind , freiwillige* Uberstunden zuschlagspflichtig? 8 Zielgruppe:
Die Fragen, was Mehrarbeit oder Uberstunden sind, wie sie geleistet, festgehalten, ab- Mitglieder des BR, des PR, der MAV, der JAV mit
gegolten oder auch entlohnt werden, gehéren zu den Dauerthemen fiir dich als gesetz- jeweiligem Entsendebeschluss sowie SBV und

liche Interessenvertretung. Gleichstellungsheauftragte

Hinweis: Seminar wahlweise Présenz oder online

DAS IST DAS ZIEL: DAS SIND DIE THEMEN:
Das Seminar klart Begriffe, rechtliche  » Téagliche und wochentliche Hochst- » Ausgleichsanspriiche fiir die Beschéf-
Grundlagen und deine umfassenden Be- arbeitszeiten tigten
teiligungsrechte als Interessenvertre-  » Definitionen: gesetzliche und tarifliche ~ » Initiativmdglichkeiten und Beteili-
ter*in. Arbeitszeitregelungen im Uberblick gungsrechte der gesetzlichen Interes-
» Unterscheidung zwischen Mehrarbeit senvertretung
und Uberstunden » Neue Rechtsprechung zu Mehrarbeit

» Pflicht zur Uberlastungsanzeige ’ und Uberstunden


https://dgb-bildungswerk-nrw.de/verdi/mehrarbeit

THEMENTAG:

DIENSTLICHE BEURTEILUNGEN

Das Tagesseminar vermittelt dir als gesetzlicher Interessenvertretung einen Einblick in
Grundsatze, Unterschiede und Gemeinsamkeiten von Beurteilungen zu Beschéftigten
des offentlichen Dienstes. Hierbei wird insbesondere die Mitbestimmung des PR the-

matisiert.

DAS IST DAS ZIEL:

Du wirst befahigt, die Vor- und Nachtei-
le dienstlicher Beurteilungen abzuwégen
und eigene Vorschlage zu entwickeln.

DAS SIND DIE THEMEN:

» Beurteilungen und Mitbestimmung
des Personalrates

» Unterscheidung von Beurteilungen

» Bestenauslese

» Regelbeurteilung, Anlassbeurteilung
auch fiir Angestellte?

» Welche Systeme der Beurteilung sind

INFOS

F=] Termine, Kosten und Verfiigharkeit:

3
k= dgb-bildungswerk-nrw.de/verdi/be-

_._-1j-f ]
sﬂ‘ urteilung

8 Zielgruppe:
Mitglieder des PR, der SBV sowie Gleichstel-
lungsbeauftragte

Hinweis: Seminar wahlweise Prasenz oder online

objektiv?

» Tarifliche Ebene

» Leistungsorientierte Bezahlung heute
noch gewiinscht?

» Systeme der Leistungsbeurteilung und
deren Grenzen


https://dgb-bildungswerk-nrw.de/verdi/beurteilung
https://dgb-bildungswerk-nrw.de/verdi/beurteilung

Arbeitsrecht — Personalgesprach ‘ N Fos

THEMENTAG: F=] Termine, Kosten und Verfiigbarkeit:
am
PERSO NALG ESPRAGH E . : ri: dgb-bildungswerk-nrw.de/verdi/personal-

! H gesprache
In immer mehr Unternehmen, Dienststellen und Verbanden werden Personalgespréache
gefiihrt und dabei teilweise auch Ziele vereinbart. Die Gespréche sind zum einen ein 8 Zielgruppe:
Instrument der Personalfiihrung, zum anderen ein Instrument zur Bemessung leistungs- Mitglieder des PR, BR, MAV, JAV mit jeweiligem
orientierter Bezahlung aufgrund tariflicher Regelungen. Arbeitgeber versprechen sich Entsendebeschluss, SBV sowie Gleichstellungs-
dadurch bessere Arbeitsergebnisse und eine hohere Motivation der Belegschaft. Die beauftragte
Beratung und Begleitung deiner Kolleg*innen in diesem Prozess erfordert von dir als

Interessenvertretung. Hinweis: Seminar wahlweise Prasenz oder online

DAS IST DAS ZIEL: DAS SIND DIE THEMEN:

Das Seminar vermittelt dir die erforder-  » Zweck und Ziel von Personalgespra- rungskrafte

lichen rechtlichen Kenntnisse, damit du chen » Zuldssige Ziele und ihre Formulierung

die Beschaftigten von der Gesprachs-  » Hintergriinde und rechtliche Aspekte » Vorgehensweise bei Nichteinigung

einfiihrung bis zum Abschlussgespréch von Zielvereinbarungen zwischen Beschaftigten und Fiih-

prozessual begleiten und Verhandlungen  » Gespréchsvorbereitung fiir die Be- rungskréaften

liber eine entsprechende Betriebs- oder schéftigten » Rolle und Handlungsmdglichkeiten der

Dienstvereinbarung erfolgreich fiilhren  » Ablauf eines Personalgesprichs, Ge- gesetzlichen Interessenvertretung

kannst. spréchsleitfaden » Tipps fiir Betriebs- und Dienstverein-
» Notwendige Qualifizierungen der Fiih- barungen

13


https://dgb-bildungswerk-nrw.de/verdi/personalgespräche
https://dgb-bildungswerk-nrw.de/verdi/personalgespräche

Arbeitsrecht — Elternzeit

THEMENTAG: ELTERNZEIT UND ELTERNGELD

Der Anspruch auf Elternzeit besteht fiir beide Elternteile zur Betreuung und
Erziehung des eigenen Kindes. Die Bestimmungen des Bundeselterngeld-
und Elternzeitgesetzes unterstiitzen Miitter und Vater maBgeblich bei der
Verwirklichung einer partnerschaftlichen Vereinbarkeit von Familie und Be-

DAS IST DAS ZIEL:

Im Seminar werden dir die immer wieder angepassten gesetzlichen Rege-
lungen zur Elternzeit, zum Elterngeld und zum Elterngeld Plus praxisnah
vermittelt, sowie Handlungsoptionen der betrieblichen Interessenvertretung
aufgezeigt.

ruf. Im Seminar werden die immer wieder angepassten gesetzlichen Re-
gelungen zur Elternzeit, zum Elterngeld und zum Elterngeld Plus praxisnah
vermittelt sowie Handlungsoptionen der betrieblichen Interessenvertretung
aufgezeigt.

DAS SIND DIE THEMEN:

» Elterngeld: Anspruch, Hohe, Dauer, Aufteilung, Partner*innenmonate

» Elterngeld Plus

» Partnerschaftsbonus

» Elternzeit: Anspruch, Dauer, Aufteilung

» Vollige Freistellung und Teilzeit in der Elternzeit

» Antrdge und Formalititen

» Arbeitsplatz nach der Riickkehr aus der Elternzeit

» Kiindigungsschutz in der Elternzeit

» Beteiligungsrechte und Handlungsoptionen der betrieblichen Interessen-
vertretung
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@ Termine, Kosten und Verfiigbarkeit:

dgb-bildungswerk-nrw.de/verdi/elternzeit

8 Zielgruppe:
Mitglieder des PR, BR, MAV, JAV mit jeweili-
gem Entsendebeschluss, SBV sowie Gleichstel-
lungsbeauftragte

Hinweis: Seminar wahlweise Prasenz oder online


https://dgb-bildungswerk-nrw.de/verdi/elternzeit

Arbeitsrecht — Pflegezeit

THEMENTAG: PFLEGEZEIT- UND
FAMILIENPFLEGEZEITGESETZ

Immer mehr Beschaftigte kiimmern sich neben ihrem Beruf um pflegebediirftige Ange-
horige: Nach dem Pflegezeitgesetz (PflegeZG) haben Beschéftigte Anspruch auf vollstan-
dige Freistellung von der Arbeit oder auf Arbeitszeitreduzierung fiir akute Organisation
von Pflege oder langere Pflege naher Angehdriger in héuslicher Umgebung. Dies wird
flankiert vom Familienpflegezeitgesetz (FPfZG), welches Finanzierungsmdglichkeiten
fiir Beschaftigte zur Uberbriickung der daraus entstehenden Gehaltsrisiken bietet. Als
Interessenvertretung gehort es zu deinen Aufgaben, die Umsetzung dieser Bestimmun-
gen zu begleiten.

DAS IST DAS ZIEL: DAS SIND DIE THEMEN:

Das Seminar vermittelt dir, wie die Be-  » Anspruch und Voraussetzungen auf
stimmungen des PflegeZG sowie FPfZG Pflegezeit bzw. Familienpflegezeit,
in der betrieblichen Praxis umgesetzt Unterschiede und Gemeinsamkeiten
werden kénnen. » Dauer der Freistellung: vollstandige

oder teilweise Freistellung

» Nachweispflichten und Fristen

» Entgeltfortzahlung und besonderer
Kiindigungsschutz

INFOS

F=] Termine, Kosten und Verfiigharkeit:

8 Zielgruppe:
Mitglieder des PR, BR, MAV, JAV mit jewei-
ligem Entsendebeschluss sowie SBV und
Gleichstellungsbeauftragte

Hinweis: Seminar wahlweise Prasenz oder online

» Sozialrechtliche Folgen: Kranken-,
Arbeitslosen- und Rentenversicherung

» Ausgleich von GehaltseinbuBen durch
Darlehen

> Beteiligungsrechte der Interessenver-
tretung

» Betriebliche Umsetzungsmaglichkei-
ten in Betrieben und Dienststellen


https://dgb-bildungswerk-nrw.de/verdi/pflegezg

INFOS
TH E M E NTAG : M UTTE Rsc H UTZ F=] Termine, Kosten und Verfiigbarkeit:

[a] e
Das Mutterschutzgesetz gilt fiir alle (auch werdende) Miitter, die in einem Arbeitsver- =
héltnis stehen. Um als betriebliche Interessenvertretung den Schutz von (werdenden) R dgb-bildungswerk-nrw.de/verdi/muschg
Mittern vor Gefahrdungen, finanziellen EinbuBen und Arbeitsplatzverlust zu gewahrleis-
ten, gilt es fiir dich, bestehende Regelungen zu Beschéftigungsverboten, zum Arbeits- 8 Zielgruppe:
schutz, zur Entgeltfortzahlung und zum Kiindigungsschutz zu kennen und anzuwenden. Mitglieder des PR, BR, MAV, JAV mit jeweiligem
Entsendebeschluss sowie SBV und Gleichstel-
lungsbeauftragte
Hinweis: Seminar wahlweise Prasenz oder online
DAS IST DAS ZIEL: DAS SIND DIE THEMEN:
Das Seminar vermittelt alle notigen > Besché&ftigungsverbote behandlung und Bezahlung
Rechtsgrundlagen zum Themenkomplex  » Mdglichkeiten der Umsetzung/Ver- » Kiindigungsschutz fiir Schwangere
Mutterschutz. setzung » Nach der Geburt: Stillpausen und wei-
» Arbeitsplatzgestaltung fiir werdende/ tere Schutzregelungen
stillende Miitter » Urlaub und Mutterschutz
» Besondere Regelungen zu Geféhr- » Gratifikationen und Mutterschutz
dungsbeurteilungen » Beteiligungsrechte und Handlungs-
» Mutterschutz vor und nach der optionen der betrieblichen Interessen-
Geburt: Fristen und Berechnung vertretung

» Mutterschaftslohn und -geld: Gleich-

17


https://dgb-bildungswerk-nrw.de/verdi/muschg
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Anmeldung

AINWEISE ZUR
ANMELDUNG

Alle Anmeldungen sind verbindlich. Nach der Anmeldung erhalt die/der Teil-
nehmer*in von uns eine schriftliche Einladung mit den erforderlichen Infor-
mationen und Seminarunterlagen. Mehrtdgige Seminare beinhalten in der
Regel Unterkunft und Verpflegung, Tagesseminaren die Verpflegung in dem
Hotel bzw. der Bildungsstétte.

Foto: SDI Productions



KOSTEN

Die Dienststelle tragt die Kosten, die infolge der Teilnahme an der Schulung
entstehen. Die Seminarkostenpauschale ist umsatzsteuerfrei, die Kosten fiir
Unterkunft und Verpflegung gelten zzgl. Umsatzsteuer. Die Rechnungsstellung
erfolgt nach dem Seminar.

VERHINDERUNG

Bitte teile uns friihzeitig mit, wenn du an einem Seminar nicht teilnehmen
kannst. Eine kostenfreie Stornierung ist nur bis 30 Tage vor Veranstaltungs-
beginn maglich. Bis unmittelbar vor Beginn der Veranstaltung kann ein/e Er-
satz-Teilnehmer*in benannt werden, dafiir entstehen keine weiteren Kosten.

SEMINARABSAGE

Das DGB-Bildungswerk NRW e.V. behélt sich vor, Seminare aufgrund zu gerin-
ger Zahl von Teilnehmer*innen oder Verhinderung der Referent*innen — auch
kurzfristig — abzusagen.

BARRIEREFREIHEIT

Wir bieten leider noch nicht in allen Bereichen so viel Barrierefreiheit, wie es
wiinschenswert ist. Bitte sprich uns an, wenn du besondere Bedarfe hast.
Wir iberlegen gerne gemeinsam, ob und wie eine Teilnahme maglich ist.

SEMINARDURCHFUHRUNG
Die Verantwortung fiir Planung und Durchfiihrung der Seminare liegt beim
DGB-Bildungswerk NRW e.V.

NOCH FRAGEN?
Sollten Fragen offenbleiben, stehen wir gerne zur Verfiigung. Wir werden ver-
suchen, auch fiir ganz spezielle Problemlagen die passende Losung zu finden.

Es gelten unsere Allgemeinen Geschaftsbedingungen:
www.dgb-bildungswerk-nrw.de/allgemeine-
geschaeftsbedingungen

Ofz+0)
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Mit den Newslettern des DGB-Bildungswerk NRW!

Erhalte regelméBig wertvolle Infos direkt in dein Postfach —
speziell auf deine Interessen abgestimmt:

» Betriebsrat Industrie + Handwerk

» Betriebsrat Dienstleistung + Gesellschaft

» Personalrat

» Mitarbeitendenvertretung (kirchliche Einrichtungen)
» Bildungsurlaub

Unsere Newsletter bieten praxisnahe Informationen und aktuelle Themen aus
Arbeitswelt und Bildung sowie eine Auswahl spannender Seminarangebote.

Schau doch auch mal auf unseren Social Media-Kanalen vorbei:

F
%

[ dobbw.nrwiiinkedin - (O) dgbbw.nrw/insta [ dgbbw.nrw/fh t,.

&
Foto: Bevan Goldswain, m’u‘( r‘



KONTAKT

DGBiitii

&

CHRISTIAN LORENZ
T. 0211 17523-279
clorenz@dgb-bw-nrw.de

CHRISTINA PASSENHEIM
T. 0211 17523-301
cpassenheim@dgb-bw-nrw.de
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